
Razzia [Update]

Ibarra, Ecuador, Iglesia Catedral

Aus meinem Reisetagebuch, 23.11.1979:
In der Nacht bollert Militärpolizei gegen die Tür des Zimmers
unserer Herberge. Razzia. Junge Burschen, die kaum lesen und
schreiben  können.  Kontrollieren  die  Rucksäcke.  H.s  Messer
verschwindet  beinahe,  die  Herren  akzeptieren  aber  ein
„Geschenk“ von mir und lassen es ihm: Kohletabletten gegen
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diarrhea. Alle sind sehr neugierig und verhalten sich korrekt.
Aber wir sind froh, als sie wieder draußen sind.

[Update]  Man  lernt  doch  nie  aus.  Ich  habe  erst  jetzt
festgestellt, dass man bei der Google Bildesuche ein Feature
hat, um Bilder upzuloaden (das Kamera-Symbol) und die – per
Algorithmus  –  untersuchen  zu  lassen.  „Offiziell“  geht  es
darum, den Ursprung der Bilder eventuell festzustellen. Es
kommt aber ganz etwas anderes heraus, wenn man das Foto oben
hochlädt:  Mögliche  verwandte  Suchanfrage:  attalea  speciosa.
Ich weiß jetzt auch, um welche Palmenart es sich handelt.

Das ist ein bekanntes Problem bei „künstlicher Intelligenz“:
Ein Computer erkennt nicht sofort, was auf einem Foto wichtig
ist – hier eben weniger die Palme, sondern die Kirche – nicht
immer ein Nachteil.
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